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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1901 Alten-Buseck : SV Germ. 1929 Inheiden 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

Sames macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Germ. 1929
Inheiden im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 bei der TSG 1901 Alten-Buseck endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 12. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass die TSG
1901 Alten-Buseck mit einem Ersatzpieler antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf verlorenem Posten standen Schneider / Kiefer in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Gerlach / Brill, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein Spielverlauf! Mit 1:3 verloren
am Nachbartisch Marx / Baller ihre Partie gegen Sames / Stein. Kunze / Hahn bekamen daraufhin
ihre Gegner Prost / Fink beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Stefan Schneider
beim Sieg in drei Sätzen gegen Michael Prost ab dem ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich konnte
Egmund Kiefer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Heiko Gerlach aber
trotzdem deutlich mit 10:12, 7:11, 11:8, 4:11. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Oliver Marx hatte gegen Michael Stein beim 9:11, 7:11, 5:11
wenig zu bestellen. Wolfgang Baller verlor sein Match gegen Peter Sames unterm Strich eindeutig
mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Carsten Kunze im Match
gegen Leon Fink, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Den Sieg von Uwe Brill konnte
Günter Hahn im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der TSG 1901 Alten-Buseck und SV Germ. 1929 Inheiden in
die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan Schneider und Heiko Gerlach
entschieden, das Stefan Schneider letztendlich gewann. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Egmund Kiefer das Spiel mit 1:3 gegen Michael Prost abgab. Eine knappe Niederlage gab es im
Anschluss für Oliver Marx beim 11:9, 7:11, 13:11, 5:11, 9:11 gegen Peter Sames. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.01.2022 gegen
den SV 1899 Staufenberg, während der SV Germ. 1929 Inheiden am 14.01.2022 gegen den TSV
1907 Allendorf/Lda III antritt.

 Statistik:
 TSG 1901 Alten-Buseck

Doppel: Schneider / Kiefer 1:0, Marx / Baller 0:1, Kunze / Hahn 0:1 
Einzel: S. Schneider 2:0, E. Kiefer 0:2, O. Marx 0:2, W. Baller 0:1, C. Kunze 0:1, G. Hahn 0:1 

 SV Germ. 1929 Inheiden
Doppel: Sames / Stein 1:0, Gerlach / Brill 0:1, Prost / Fink 1:0 
Einzel: H. Gerlach 1:1, M. Prost 1:1, P. Sames 2:0, M. Stein 1:0, U. Brill 1:0, L. Fink 1:0


